
Liebe Schwestern und Brüder! Liebe Gemeinde!  

Beim Gang durch die Stadt bemerkt man seit Tagen fast täglich 
die Veränderungen. Mit vielen Plakaten werden verschiedene 
Konzerte, innerstädƟsche Events und sonsƟge Veranstaltungen 
beworben. Der Weihnachtsmarkt ist aufgebaut und die Ausla-
gen  der  Schaufenster  haben  sich  schon  seit  längerer  Zeit  auf 
Advent  und  Weihnachten  eingestellt.  Die  Reservierungen  in 
den Restaurants sind schon festgemacht. FreundschaŌskreise, 
DienstgemeinschaŌen und Vereine  bemühen  sich  um ein  gu-
tes Miteinander. In vielen Familien kommt jetzt die Zeit festge-
legter Rituale und verbindlicher TradiƟonen. 

In der Kirche  ist es eher eine sƟlle und nüchterne Zeit,  in der 
wir  in  den  GoƩesdiensten  auf  die  aufrüƩelnden  und  hoff-
nungsvollen Worte der alƩestamentlichen Propheten hören: 

„  Die  Wüste  und  das  trockene  Land  sollen  sich  freuen,  die 
Steppe soll jubeln und blühen.“ (Jes 35,1)  Ich mache die Wüs-
te  zum  Teich  und  das  ausgetrocknete  Land  zur  Oase.“  /Jes 
41,18)  Und  dann  die  BotschaŌ  in  der  Heiligen  Nacht.  „Das 
Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht.“ /Jes 9,1) 

Die Propheten  sehen die Realität  ihrer  Zeit,  die  uns  ermuƟgt 
die  Realität  unserer  Zeit  –  auch  in  aller  FesƩagssƟmmung  – 
anzuschauen und die Hoffnung zu  leben. So singen wir  in der 
Heiligen Nacht: „ Christus der ReƩer  ist da…“ Woraus, wovor 
möchten wir gereƩet werden?? 

Wir werden in der Liturgie an Menschen erinnert, die eine gro-
ße Sehnsucht nach diesem Licht in der Dunkelheit verspürten: 
Die Hirten, die Magier aus dem Osten (Hl. Drei Könige 6. Janu-
ar) und Simeon und Hannah (Mariä Lichtmess 2. Februar). Der 
greise  Simeon  bekennt  in  der  Begegnung mit  Jesus,  er  habe 
„ein Licht zur Erleuchtung der Heiden und Herrlichkeit für das 
Volk Israel“ gesehen. (Lk 2,32). 

Reihen wir uns doch ein in die Schar der „SehnsüchƟgen“ - ma-
chen wir  uns mit  ihnen  auf  den Weg  zum  Licht  der Welt,  zu  
Christus, unserem ReƩer ... 

Am AschermiƩwoch und dem Beginn der Fastenzeit  (18. Feb-
ruar) weisen uns wieder die Propheten des alten Bundes den 
Weg zum Osterfest. 

Auf geht`s … !!! 

Mit ihnen auf dem Weg, Ihr Norbert Lucht, Pfr 
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Gottesdienste in St. Stephan 

Gottesdienste im Kalender des Kirchenjahres... 

 

 Sonntag   11.00 Uhr  FamiliengoƩesdienst (für groß und klein)                 
     19.00 Uhr  Heilige Messe mit Texten und Gesängen                                  
 Dienstag   19.00 Uhr  Heilige Messe                                                                   
 Donnerstag   19.00 Uhr  Heilige Messe                                                                          
 Freitag    19.00 Uhr  Heilige Messe  
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So 30.11.  1. Advent: „Kommt, wir ziehen hinauf zum Berg des Herrn.“                                                 
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst mit Segnung der Adventskränze                                                      
   19.00 Uhr Heilige Messe  

So 07.12.  2. Adventssonntag „Bereitet den Weg des Herrn!  Macht gerade seine Straßen!“                       
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein                                                           
   19.00 Uhr Heilige Messe 

So 14.12.   3. Adventssonntag GAUDETE (freut euch) - „Sagt den Verzagten: Seid stark, 
   fürchtet euch nicht! Seht, euer GoƩ! “                                                                                               
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein                                                            
   19.00 Uhr Heilige Messe  - ein GoƩesdienst zur Versöhnung  

So  21.12.   4. Adventssonntag  - „und sie werden ihm den Namen Immanuel geben, 
   das heißt übersetzt: GoƩ mit uns!“        
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein        
   19.00 Uhr Heilige Messe, anschließend    „Hymnos Akathistos “                                                                             

Mi 24.12.  Heiliger Abend: „Und dies sei euch ein Zeichen: Ein Neugeborenes werdet ihr finden…!“ 
   16.00 Uhr „Krippenfeier“: Lieder, Musik, das Weihnachtsevangelium und ganz viel  
     Segen: der ReƩer der Welt ist da - in Windeln gewickelt                                                             
   24.00 Uhr ChristmeƩe - eine ganz einfache Heilige Nacht mit Gesängen und Texten, 
     mit Weihrauch und Lichtern - das Wunder der Weih - Nacht feiern  

Do 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn: „Und ER, das Wort, ward Fleisch, zeltend unter uns“                     
   11.00 Uhr Familienmesse                                                                                                                       
   19.00 Uhr Heilige Messe 

Fr 26.12.  2. Weihnachtstag - HL. STEPHANUS - „Ich sehe den Himmel offen…“   
   19.00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 21.12.2025 um 20.15 Uhr  „Hymnos Akathistos “ (Chorraum St. Stephan)                                                                    

eine EinsƟmmung auf „den Kommenden“                           
Der Hymnos Akathistos ist ein berühmter und vielgesungener Hymnos der griechischen Orthodoxie. Ein Marienhymnos, der 
die biblischen Berichte um die Verkündigung und Geburt Jesu poeƟsch beschreibt, über die Geheimnisse der Menschwerdung 
des göƩlichen Logos und der jungfräulichen MuƩerschaŌ Mariens staunend mediƟert und in den Lobpreis der "unvermählten 
Braut" mündet.  



Gottesdienste im Kalender des Kirchenjahres... 

 

Seite  3 AKTUELL 

So 28.12.  FEST DER HEILIGEN FAMILIE         
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein - mit Segnung der Familien                                                              
   19.00 Uhr Heilige Messe  

Di 30.12.  19.00 Uhr Heilige Messe 

Mi 31.12.  Jahresabschluss - GoƩesdienst        
   19.00 Uhr Heilige Messe 

 

Do 01.01.  HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA       
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein - enƞällt                                                           
   19.00 Uhr Heilige Messe 

Di  06.01.  Hochfest der Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige                                               
   10.00 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger                                                            
   19.00 Uhr Königliches Hochamt mit den Sternsingern   

So 11.01.  TAUFE DES HERRN          
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein - mit Tauffeier                                                           
   19.00 Uhr Heilige Messe 

So 01.02.  4. Sonntag im Jahreskreis        
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst für groß und klein - mit Tauffeier                                                           
   19.00 Uhr Vorabend zum Fest der Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess                        
     Heilige Messe mit Kerzenweihe, Lichterprozession und   
     Agape bei Wein und Brot 

Di 03.02.  19.00 Uhr Heilige Messe mit Spendung des Blasius - Segens 

Di 10.02.  Hl. ScholasƟka  - Schwester des Heiligen Benedikt     
   19.00 Uhr Heilige Messe   

Mi 18.02.  AschermiƩwoch - Beginn der Österlichen Bußzeit – Fastenzeit                    
   19.00 Uhr Heilige Messe / Segnung und Auflegung der Asche   
   

So 22.02.  1. Fastensonntag - „ Erschaffe mir, GoƩ, ein reines Herz und einen festen Geist erneuere 
   in meinem Innern!“          
   11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst                                                                                
   19.00 Uhr Heilige Messe im Chorraum 

Di 24.02.  Hl. MaƩhias - Apostel         
   19.00 Uhr Heilige Messe 
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Am Donnerstag, 18.12.25 von 17.00 Uhr bis 18.20 Uhr im Pfarrheim St. Stephan:                       
Vorbereitung  der „kleinen und großen “Könige und Königinnen: 

Alle Kinder sind herzlich Willkommen, sich als kleine Könige auf den Weg zu machen.  

Im Pfarrheim St. Stephan, bereiten wir uns vor: mit Liedern, Geschichten und einem tollen Film: „Willi 
in Bangladesch“, Gewänder anprobieren und natürlich eine Kekspause …                                        

„Schule staƩ Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit. Bei der SternsingerakƟon 2026 richten wir den Blick nach 
Bangladesch. Unser Reporter triŏ Kinder, die in Fabriken zum Familieneinkommen beitragen mussten. Wie sie 
der Kinderarbeit entkommen sind, verrät der Film.                        

                                                    Kaspar, Melchior & Balthasar kommen auch zu Ihnen!            

Am Dienstag, den 06.01.2026 werden die Sternsinger nach der Aussendungsfeier (10.00 - 14.00 und 
15.30 - 18.00 Uhr) wieder den Segen der Heiligen Nacht in Ihre Häuser tragen. Wenn Sie einen Besuch 
wünschen, melden Sie diesen biƩe bis Freitag, 02.01.2026 im Zentralbüro Heilig Geist an. Frau Rixen 
und Frau Janssen werden Ihren Wunsch gerne entgegennehmen und Ihre zeitlichen Wünsche, so gut 
es geht, berücksichƟgen.                        
10.00 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger                                             
19.00 Uhr Königliches Hochamt mit den Sternsingern   

 Aktion Dreikönigssingen 2026 

Wort GoƩes - keine bloße Erinnerung: das ist HEUTE!                                                                  
Sonntag, 07.12.2025 von 11.00 – 16.00 Uhr                                                        
Ein erklärender GoƩesdienst, SEIN Wort = eine "Gebrauchsanweisung“ für unser Leben 

Brot und Wein … und wir - die (Ver)Wandlung                                                                                     
Sonntag, 11.01.2026 von 11.00 – 16.00 Uhr                                                      
Feier der EucharisƟe:  Wandlung von Brot und Wein.  

Friedensgruß und Vom Vergeben und Versöhnen                                                          
Sonntag,  08.02.2026 von 11.00 – 16.00 Uhr                                                             
Ein erklärender GoƩesdienst, „Mein Leben vor GoƩ zur Sprache bringen“ - von der befreienden KraŌ                              
der Versöhnung 

Du – Ich – Wir = Kirche                                                                                                
Sonntag , 01.03.2026 von 1 1.00 – 16.00 Uhr                               
Ein erklärender GoƩesdienst: Wer oder was  ist Kirche 

Communio - GemeinschaŌ               
Sonntag , 22.03.2026 von 11.00 – 15.00 Uhr                                                      
Anprobe der Gewänder, Probe und EinsƟmmung auf unser großes Fest 

Erstkommunionvorbereitung in Familientagen  (in Kirche und Pfarrheim St. Stephan)         
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THEOLOGIE & SAKRAMENTE 

Karl Rahner und seine Theologie 

Karl Rahners Theologie setzt demgegenüber auf den unverzichtbaren, immer im besten Sinn geheim-
nishaŌen  Kern  des  Christentums  und  erlaubt  beziehungsweise  fordert  deshalb  so  etwas  wie  eine 
grundlegende Entmythologisierung. Für ihn kommt es letztlich nicht auf die bunte und unbestreitbar 
interessante kulturelle und auch religiöse Einkleidung an, sondern auf das Suchen und Finden GoƩes 
im ganz und gar unspektakulären Alltag mit seinen banalen Vollzügen. Rahner hat einmal formuliert – 
und diese Formulierung kann für unzählige andere stehen –, der wirkliche Inhalt des Wortes GoƩ als 
des "unsagbaren Geheimnisses, durch das der Mensch immer überfordert wird, das er nie in das Kal-
kül seines Lebens als einen fixen Posten einsetzen kann, muß  immer neu durch alle Höhen und Ab-
gründe der menschlichen Erfahrung hindurch erahnt und erliƩen werden".  In diesem Sinn bedeutet 
sein Denken eine bleibende, gerade heute bedenkenswerte Mahnung, es sich mit GoƩ nicht zu leicht 
zu machen, weder durch ein gedankenloses Ausblenden der Frage nach GoƩ noch durch ein Auswei-
chen in die Vielfalt religiöser Antworten, aber auch nicht durch ein verharmlosendes Verständnis von 
christlichem Glaube und Kirche.                                                                           
(hƩps://www.katholisch.de/arƟkel/17593-warum-wir-unbedingt-karl-rahner-lesen-sollten, 20.11,25) 

 

19.00 Uhr EucharisƟefeier in der Katechesekirche St. Stephan     
  (die auf das jeweilige Thema hin gestaltet ist 

20.00 Uhr geht es im Pfarrheim Mariannenstrasse 52 weiter: 
  Einführung, Annähern und Vertraut machen mit einem Text von Karl Rahner. 
  Der jeweilige Text liegt auch am Sonntag vorher in den Kirchen aus.  
  Austausch und Gespräch 
21.15 Uhr beten wir die Komplet (Abendgebet) im Pfarrheim. 
 

 

Herzlich Willkommen!!! 
Norbert Lucht, Pfr  

Di, 02.Dezember 2025 Johannes der Täufer- Der "Vorläufer" des Herrn                         
Di, 20. Januar 2026 Kirche im Winter - Zur SituaƟon des Glaubens                                     
    und der Gemeinde  
Di, 24. Februar 2026  Von der Not des Betens  

Dienstag-Abende mit Texten des Theologen Karl Rahner 



Samstag, 30. Mai 2026 von 10.00 - 14.00 Uhr                                                                    
Pfarrheim St. Stephan, Mariannenstr. 53, 47799 KR                                                                                
Für Getränke und Imbiss ist gesorgt 
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„Thema folgt - Termin merken! - Schwester Christiana Reemts                                                                     

THEOLOGIE & SAKRAMENTE 

Samstag, 21. März 2026 von 10.00 - 14.00 Uhr                                                                       
Pfarrheim St. Stephan, Mariannenstr. 53, 47799 KR                                                                  
Für Getränke und Imbiss ist gesorgt 

 

„Thema folgt - Termin merken! “  - Schwester Justina 

Eine Firmvorbereitung oder Firmerneuerung  für 
Jugendliche und junge Erwachsene in Assisi          
Sa 17.10. - Sa 24.10.2026                                      
Das FeuerFest Firmung/Firmerneuerung feiern wir 
am Freitag, 06.11.2026                                

Wir reisen mit dem Bus und unser QuarƟer ist in 
der Oberstadt von Assisi (CiƩadella). 

Wir werden in dieser Woche miteinander hoffent-
lich viel erzählen, feiern, singen, wandern, beten, 
lachen, Eis und Pizzaessen, und vor allem ver-
rückte Menschen kennen lernen.  Dieses Angebot 
richtet sich an junge Menschen, die sich bei dieser 
Fahrt auf die Firmung vorbereiten und an junge 
Menschen, die dem (Glaubens-)Leben, geprägt von 
Schwester Klara und Bruder Franziskus,  auf die 
Spur kommen möchten.  

„Gesalbt - nicht angeschmiert …“ - Firmvorbereitung in Assisi 



Eine  außergewöhnliche  und  berührende  Vater-Sohn-Geschichte,  inspiriert  von wahren  Begebenheiten. 
Julien ist 17 und träumt wie die meisten Teenager von aufregenden Abenteuern. Was ihn davon abhalten 
sollte? Auf keinen Fall die Tatsache, dass er von Geburt an behindert  ist und  im Rollstuhl sitzt. Um das 
schwierige Verhältnis zu seinem unnahbaren, arbeitslosen Vater Paul zu kiƩen, schlägt er ihm die gemein-
same Teilnahme an einem Triathlon vor. Obwohl Paul früher Hobby-Leichtathlet war, tut er Juliens Plan 
als Schnapsidee ab. Womit er allerdings nicht rechnet, ist die Hartnäckigkeit seines Sohnes. Selbst Claire, 
Pauls  Frau,  unterstützt  ihren  Sohn mit  LeibeskräŌen,  obwohl  sie  anfänglich  Bedenken  hat  und  immer 
noch dazu neigt, ihn wie eine Glucke übermäßig zu umsorgen. Projekt Ironman wird zur größten Heraus-
forderung ihres Lebens, vor allem natürlich in sportlicher Hinsicht, doch beim Countdown bis zum Tag X 
stellt sich auch etwas ein, was alle in dieser zerrüƩeten Familie unwiderruflich verloren geglaubt haƩen: 
Liebe, Verständnis und Zusammenhalt … Eine  in  großen Bildern erzählte  Story  vom Erwachsenwerden, 
von Liebe und Vertrauen, die einen bis zum bewegenden Finale und lange danach nicht mehr loslässt. Ein 
Film, nach dessen Sichtung man am liebsten die ganze Welt umarmen möchte!  

In HEAVEN CAN WAIT – WIR LEBEN JETZT entdecken wir das Herz des Hamburger Chores, in dem alle Mit-
glieder mindestens 70 Jahre alt sind und das unbeschreibliche Gefühl der Freiheit erfahren, das nur das 
Singen bieten  kann.  „Wenn  ich  singe,  dann  fühle  ich mich  frei“ –  diese  EmoƟon durchdringt  den  Film, 
während wir sechs Chormitglieder auf ihrer muƟgen Reise beobachten, die sich trauen, sich im hohen Al-
ter vor ein Publikum zu stellen und ein Stück ihrer Seele preiszugeben. Die Herausforderung, sich zu öff-
nen und mit ihrem Gesang zu berühren, ist groß, denn diese „KriegsgeneraƟon“ hat nie gelernt, über ihre 
Gefühle zu sprechen. Chorleiter Jan-Christof Scheibe kämpŌ ebenfalls mit seinen eigenen Grenzen, wenn 
er moderne Hits wie „Emanuela“ von FeƩes Brot auswählt, die eine innere Haltung erfordern, um auf der 
Bühne zu überzeugen. InmiƩen von Höhen und Tiefen entwickelt sich der Chor zu einer zweiten Familie 
und einem Seelenrefugium für seine Mitglieder. Gemeinsam schaffen sie es, sich zu öffnen und das Publi-
kum in ihren Bann zu ziehen, während sie durch ihre Musik ihre inneren Barrieren überwinden und echte 
EmoƟonen zum Ausdruck bringen. 

KirchenKino 
Chiara  

im Pfarrheim St. Stephan, Mariannenstr. 53, Krefeld 
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 Mit ganzer Kraft - Hürden gibt es nur im Kopf  - Dienstag, den 16.12.2025 

 Der Salzpfad - Dienstag, den 27.01.2026 

DER  SALZPFAD  ist  die  Ɵefgründige,  wahre  Geschichte  des  Ehepaars  Raynor  und Moth Winn  und  ihrer 
über 1000 Kilometer langen Wanderung entlang der wunderschönen, aber zerklüŌeten englischen Küste 
von Cornwall, Devon und Dorset. Nachdem sie gewaltsam aus ihrer Heimat vertrieben wurden, fassen sie 
den verzweifelten Entschluss zu wandern, in der Hoffnung in der Natur Trost und ein Gefühl der Akzep-
tanz zu finden. Mit erschöpŌen Ressourcen, nur einem Zelt und ein paar  lebensnotwendigen Dingen ist 
jeder SchriƩ auf dem Weg ein Zeugnis ihrer wachsenden Stärke und Entschlossenheit. DER SALZPFAD ist 
eine Reise, die gleichermaßen erheiternd, herausfordernd und befreiend ist. Ein Porträt der Heimat, wie 
sie verloren gehen und auf die unerwartete Weise wiedergefunden werden kann.  

Heaven Can Wait - Wir Leben Jetzt – (Altweiber-) Donnerstag, den 12.02.2026 

 

Beginn: ca. 20.00 Uhr (nach der Abendmesse) 
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  Ergebnisse der Wahl am 09.11.2025 

  

Kirchenvorstand Heilig-Geist 

Vorname/Name Anzahl der Stimmen 
Doris Wagner 62 

Irenäus Krzonkalla 55 

Hubert Häming 52 

Benedikt Geltenpoth 44 

Michael Klüken 44 

Klaus Kock 36 

Kai Saxarra 32 

Mike Moreels 31 

Heiko Meiners 25 

Roman Linssen 18 

  

Rat des Pastoralen Raumes Krefeld-Meerbusch 

Vorname/Name Anzahl der Stimmen 

Selina Mola 710 

Martin Peters 685 

Birgit Grupp 629 

Ralf Horster 606 

Roland Köhne 605 

Dagmar Hindges 601 

Volker Krautmann 562 

Uwe Hötter 557 

Claudia Presch-Mosmüller 481 

Björn Voigt 411 

  

Jugend  

Vorname/Name Anzahl der Stimmen 
Lioba Rha 79 

Frieda Schönwitz 72 

  

Vorschlagsliste Pfarreiausschuss Heilig-Geist 

Vorname/Name Anzahl der Stimmen 

Ralf Horster 89 

Dana Krzonkalla 83 

Ute Thoeren 77 
Anna Becker 69 



 

„Meine Freude in euch“ 
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Die Trierpilgergruppe Heilig Geist macht sich 2026, beginnend an 
Christi Himmelfahrt, zum 50. Mal auf den Pilgerweg zum Apostelgrab 
des Hl. Matthias nach Trier. 
Das neue Wallfahrtsjahr steht unter dem Leitwort 

 

Die Wallfahrtseröffnung in der Messfeier am 

 

wird durch den Laudate Chor musikalisch gestaltet. 
Zum anschließenden Austausch und gemütlichen Beisammensein im Pfarrheim, 
Florastraße 91 laden wir herzlich ein. 

„MEINE FREUDE IN EUCH“ 

Sonntag, den 22. Februar 2026 um 10.30 Uhr in St. Elisabeth 

  

Fr. 19.12.25 17.00 Uhr Pfarrheim St. Elisabeth, Florastraße 91, Krefeld 

Fr. 16.01.26 17.00 Uhr Pfarrheim St. Elisabeth, Florastraße 91, Krefeld 

Fr. 20.02.26 17.00 Uhr Pfarrheim St. Elisabeth, Florastraße 91, Krefeld 

„Die Taube“ – für Bibelleser und Einsteiger 

Das große Halleluja 

Halleluja! Lobt GoƩ in seinem Heiligtum, 
lobt ihn in seiner mächƟgen Feste!  

Lobt ihn wegen seiner machtvollen Taten, 
lobt ihn nach der Fülle seiner Größe!  

 Lobt ihn mit dem Schall des Widderhorns, 
lobt ihn mit Harfe und Leier!  

Lobt ihn mit Trommel und Reigentanz, 
lobt ihn mit Saiten und Flöte!  

Lobt ihn mit tönenden Zimbeln, / lobt ihn 
mit schallenden Zimbeln!  



Donnerstags: 

 04.12.2025 und 05.02.2026 von 15.00—17.00 Uhr     

 Herzlich Willkommen! 

55+55+55+55+55+55+55+55+55+55+: An alle  Heilig-Geistler über 55 
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Hallo zusammen, 

 

die Advent-und Weihnachtszeit naht und das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu. 

Nach einem gemütlichen Klönnachmittag im September trafen wir uns am 01. Okto-
ber in der Kirche Pax Christi. Frau Hermann-Dentges führte uns durch die Kirche und 
erläuterte uns u.a. die Kunstgegenstände. 

Am 03. November ging es dann zu den Mennoniten. Pfarrer Wiebe führte uns durch 
die Kirche und gab interessante Einblicke in das Leben der Glaubensgemeinschaft, 
die eng mit der Stadt Krefeld und ihren Seidenbaronen verbunden ist. 

Unsere nächste Zusammenkunft ist dann schon unsere Adventfeier am 03. Dezem-
ber um 15 Uhr im Pfarrheim von St. Elisabeth, Florastr. 

Allen unseren Lesern wünschen wir eine besinnliche Advent—und Weihnachtszeit und 
einen guten Übergang ins Neue Jahr. 

Das V-Team 

 

 
Auch in diesem Jahr findet wieder unser beliebter Adventbasar statt: 
 

Samstag, den 29. November 2025 von 11 – 16 Uhr                                                                 
im Pfarrheim St. Elisabeth, Florastr 

 
Wir bieten Adventkränze- und Gestecke und verschiedene Handarbeiten an. 
Zudem können Sie in geselliger Runde Lauchcremesuppe, Reibekuchen, Glüh-
wein – aber auch Kaffee und Kuchen genießen und den Pfarrbläsern lauschen. 
Der Erlös geht wie immer an caritative Einrichtungen in Krefeld. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

Der Basarkreis informiert……………… 

Klöncafe im Pfarrheim St. Stephan, Mariannenstr. 53 



Frühschicht im Advent 
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Herzliche Einladung zu den Adventgottesdiensten in St. Elisabeth          
sonntags 10.30 Uhr: 
  
1. Advent - 30.11.2025  die Gospel Family of Christ unter Leitung von                          

     Angelika Rehaag gestaltet die Messe musikalisch 
 
2. Advent - 07.12.2025 Pfr. Daniel Wenzel feiert mit uns den 2. Advent 
 
3. Advent - 14.12.2025  Weihbischof Borsch firmt die Jugendlichen der GDG  
     Krefeld Mitte 
 
4. Advent - 21.12.2025  die Pfadfinder St. Elisabeth bringen das Friedenslicht  
     aus Bethlehem 

Adventgottesdienste in St. Elisabeth 



 
Als am 16. November 2024 unser damaliger Chorleiter Frank Scholzen plötzlich und 
unerwartet verstarb, war die Betroffenheit und Trauer sehr groß beim Laudate Chor. 
Denn er ist viel zu früh verstorben, 56 Jahre sind noch kein Alter zum Sterben. Au-
ßerdem standen wir nun ohne Chorleiter da und hatten drei Auftritte vor uns – Heilig 
Abend, Verabschiedung St. Antonius Anfang Januar und Eröffnung der Trierwallfahrt 
im Februar. Für alle drei Auftritte standen die Lieder fest und wir hatten fleißig dafür 
geprobt. 
 
Dank der vielfachen Unterstützung von Eva und Claus Minwegen ist es uns gelun-
gen, an den drei Auftritten sehr gut zu singen. Eva dirigierte uns und Claus begleite-
te uns auf dem Clavinova. Auch in den folgenden Monaten probten Beide weiter mit 
uns. Und auch Theresia Balogh unterstützte uns sehr mit Dirigat und/oder Clavino-
vabegleitung. Allen dreien sei ganz herzlichen Dank dafür ausgesprochen.  
Denn unsere Suche nach einem neuen Chorleiter gestaltete sich schwierig. Alle, die 
angesprochen wurden, winkten ab. Es meldeten sich dann erfreulicherweise zwei 
Damen bei Eva, und es folgten Probedirigate mit beiden Damen. Leider passte es 
nicht überein, so dass wir weiter suchen mussten. Zwischendurch zweifelten wir 
schon, ob wir überhaupt noch jemanden finden würden. 
Doch dann meldete sich im Juli eine junge Dame bei Eva, die unsere Anzeige im Bis-
tumsnetz gelesen hatte. Am 7. August 2025 stellte sich Alexandra Heußen bei uns 
vor und das Probedirigat verlief sehr gelungen und positiv. Und der Laudate Chor 
war sich schnell einig, dass es passt. Erfreulicherweise passte es auch bei Alexandra 
Heußen, so dass wir seit September 2025 eine neue Chorleiterin haben.  
Alexandra Heußen ist 27 Jahre jung, hat Psychologie studiert und absolviert zur Zeit 
eine Ausbildung zur psychologischen Psychotherapeutin. In der Vergangenheit sam-
melte sie bereits Chorerfahrung, da sie zwei Chöre schon mehrere Jahre leitete. Im 
September 2016 hat sie die Ausbildung als c-Kirchenmusikerin bestanden.  
Unseren ersten Auftritt an Ernte Dank haben wir schon hinter uns und es funktio-
nierte gut. Momentan proben wir fleißig für den Heilig Abend Gottesdienst. Wir freu-
en uns sehr, dass Alexandra Heußen unsere neue Chorleiterin geworden ist und hof-
fen, dass wir viele Jahre gute Proben und gelungene Auftritte in unseren Messen und 
vielleicht auch andere Auftritte haben werden.  
 
Liebe Alexandra, herzlich willkommen und uns Allen ein freudiges Singen. 

 
Ute Thoeren, Mitglied des Laudate Chores 

 

Neues aus dem Laudate Chor 
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Polnische  Kath. Mission  
Bergstr. 63  

41063 Mönchengladbach  
Tel. 02161/181959  

Pater Edmund Druz, Schr.  

  

KroaƟsche Kath. Mission  
Von IƩer - Platz 7  
47798 Krefeld  

Tel. 02151/1578582  
Pater Nikica Tomas 

Adressen und Kontaktpersonen der ausländischen Missionen: 



 
In diesem Jahr besteht die Möglichkeit sich in der Innenstadt Firmen zu lassen.  
 
Die Firmung findet am 14.12.2025, am Dritten Advent, in der Kirche St. Elisabeth, 
Viktoriaplatz 1, statt. Unser Weihbischof Karl Borsch wird dann das Sakrament spen-
den. 
 
Die Firmung ist eines von drei sogenannten Initiationssakramenten. Initiation be-
deutet so viel wie Aufnahme oder Beginn. Die Sakramente sind Zeichen, in denen 
Gottes Nähe und Zuwendung zu uns Menschen besonders erfahren wird und die auf 
Jesus Christus zurückgeführt werden. Die Kirche kennt sieben dieser Sakramente 
(Taufe, Kommunion, Firmung, Buße, Ehe, Weihe und Krankensalbung). Zu den Initi-
ationssakramenten gehören dabei die Taufe, die Kommunion und die Firmung. 
 
Die Firmung setzt eine Vorbereitung voraus. Dabei werden Hintergründe der Fir-
mung  und was sie bedeutet erläutert. Sie  setzt sich auch mit anderen Themen 
rund um das Statement „Ich glaube“ auseinander. Hier werden offene Fragen beant-
wortet und Hilfen gegeben, seinen eigenen Weg in Sachen Glauben gehen zu kön-
nen. Die Firmung wird auch oft als Entscheidungssakrament bezeichnet. Jugendliche 
oder junge Erwachsene entscheidet sich, ob sie die Firmung, die wie die Taufe ein 
einmaliges Sakrament ist, das nicht wiederholt werden kann, empfangen möchten. 
Man entscheidet sich, ob man mit diesem Christus, wie er bisher im eigenen Leben 
erfahrbar war, tatsächlich noch intensiver verbunden werden möchte und die Stär-
kung des Heiligen Geistes, die mit diesem Sakrament verbunden ist, empfängt. Die 
Firmung ist so das „Ja“ des Gefirmten zur Kirche, aber auch das „Ja“ der Kirche zum 
Gefirmten. Eine Gefirmte/ein Gefirmter hat in der Kirche alle Rechte, die Kirche traut 
ihr und ihm etwas zu, so darf man zum Beispiel Tauf- und Firmpate werden, das 
heißt andere auf dem Weg in die Kirche begleiten. Man ist auch aus kirchlicher Sicht 
dem Kinder- und Jugendalter entwachsen und ist im Glauben erwachsen geworden. 
Die Erfahrung zeigt, dass es mehrere Gruppen von Firmlingen gibt. Die einen möch-
ten sich mit ihrem Glauben beschäftigen und bringen auch Zeit mit, Fragen rund um 
die Themen Glauben und Leben nachzugehen und Antworten zu finden. Die anderen 
setzen andere Schwerpunkte in ihrem Leben. Um für alle eine gute Vorbereitung zu 
schaffen, haben sich einige Pfarreien in Krefeld zusammengeschlossen und ein mo-
dulares Firmkonzept anzubieten.  
 
Eine Erklärung dazu finden sie unter https://firmung-krefeld.de. Hier wird erklärt, 
wie Firmvorbereitung funktioniert. Dies geschieht hauptsächlich in Workshops, Ver-
anstaltungen und Gottesdiensten.  
 
Bei Fragen können sie sich gerne an uns wenden. 
 

Firmung 
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10- jähriges Jubiläum „offene Kirche“ 
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Am 04.12. feiern wir mit einer Messe das 10- jährige Jubiläum                         
„offene Kirche“. 

Die Idee zur offenen Kirche wurde 2015 im Pfarrgemeinderat geboren. 10 Frauen 
und Männer fanden sich bereit mitzumachen und die Idee praktisch umzusetzen. Ein 
Schild mit einladenden Bildern der St. Elisabeth-Kirche und den Öffnungszeiten  wur-
de erstellt und ein Handbuch mit Gebetstexten  ausgelegt. Später wurde hinter dem 
Altar eine Musikbox mit Lautsprechern eingerichtet . Viele CDs mit Kirchenmusik 
wurden gestiftet. Die Offene Kirche war für Besucher zu einem stillen Gebet, dem 
Aufstellen einer Kerze und dem zeitweiligen Entrinnen des Alltags gedacht. Das An-
gebot wurde allerdings nur wenig angenommen. Aber die Mitglieder der offenen Kir-
che stellten erstaunt fest, dass sie selbst die Zeit genossen für Gebete, die besonde-
re Atmosphäre des Kirchenraums und auch für Gespräche mit dem Nachbar. (es wa-
ren immer zwei Mitglieder anwesend). Später haben alle Mitglieder ihre Eindrücke 
und Gedanken schriftlich niedergelegt. So entstand ein Kreis aktiver Christen, die in-
nerhalb der offenen Kirche jeden ersten Donnerstag im Monat einen Wortgottes-
dienst für geistliche Berufungen, sowie im Mai eine Marienfeier und in der Fastenzeit 
zwei Kreuzwegandachten hielten. Dienstags um 18 Uhr und Donnerstags um 12 Uhr 
wurde „der Angelus“ gemeinsam gebetet. So freuen wir uns mit Kaplan Lennartz ei-
ne Dankmesse am 4.12.um 10.15 Uhr feiern zu können. Leider ist aus Krankheits- 
und Altersgründen eine Fortführung des Projekts „offene Kirche“ nicht möglich. 

Nach 112 Jahren verabschiedet sich der Kirchenchor St. Elisabeth mit seiner      
Chorleiterin Birgit Rutzki von der Gemeinde mit einem festlich gestalteten Gottes-
dienst am 4. Adventssonntag, dem 21.Dezember .  

Abschied Kirchenchor St. Elisabeth 

Empfang zum Neuen Jahr 2026 

Denkt nicht mehr an das, was früher war; auf das, was vergangen ist, achtet nicht 
mehr! Siehe, nun mache ich etwas Neues. Schon sprießt es, merkt ihr es nicht? Ja, 
ich lege einen Weg an durch die Wüste und Flüsse durchs Ödland. ( Jes 43, 18-19) 

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang der Gemeinde Heilig Geist  

Samstag, den 10. Januar 2026 

18.00 Uhr Heilige Messe ( Eucharistie = Danksagung) in St. Elisabeth 

Im Anschluss daran Gespräch und Begegnung und vor allem auch eine                        
„Dank - Sagung“ an all die treuen Menschen, die über so viele Jahre, Jahrzehnte 
Gemeindeleben gestaltet haben - im Pfarrheim St. Elisabeth, Florastrasse 91.  

Norbert Lucht, Pfr. 



 

 Heiligabend – Mittwoch, 24.12. 

16.00 Uhr – Krippenfeier mit Kindern und Familien in St. Stephan 
17.00 Uhr – Christmette unter Mitwirkung des Laudate-Chores in St. Eli-
sabeth 
22.00 Uhr – Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 
24.00 Uhr – Christmette in St. Stephan 
24.00 Uhr – Hl. Messe der kroatischen Gemeinde in St. Elisabeth 
 
 1.Weihnachtstag – Donnerstag, 25.12. 
 
9.00 Uhr – Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 
11.00 Uhr – Familiengottesdienst in St. Stephan 
12.15 Uhr – Hl. Messe der kroatischen Gemeinde in St. Elisabeth 
19.00 Uhr – Hl. Messe in St. Stephan 
 
 2. Weihnachtstag – Freitag, 26.12. 
 
09.00 Uhr – Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 
10.30 Uhr – Hl. Messe in St. Elisabeth 
12.15 Uhr – Hl. Messe der kroatischen Gemeinde in St. Elisabeth 
19.00 Uhr – Hl. Messe in St. Stephan 
 

Gottesdienstordnung zu Weihnachten – Heilig-Geist Krefeld 

 
GoƩ, unser Herr, 
er segne euch. 
Die Augenlider öffne er, 
wenn müde vom Leben sie geworden, 
damit den Stern ihr sehen könnt 
am dunklen Firmament. 
Sein Glanz, er strahlt nicht nur, 
nein, er erzählt uns auch vom Wort, 
das Fleisch geworden, 
ein Kind in Menschenhand. 
Er löse eure Zunge von jeder Angst vor Menschen, 
damit sie reden kann, 
was dieser Stern bedeutet, 
und jedem Licht bringt 
in das Dunkel seines Lebens, 
den Tag voll Hoffnung werden lässt 
und hell. 
  

 
Er lasse Star und Stern 
euch nicht verwechseln, 
damit ihr 
falscher Fährte niemals folgt. 
So segne GoƩ euch alle, 
die ihr jetzt geht, 
egal wohin, 
der Vater, der im Himmel thront, 
das Kind, das in der Krippe wohnt, 
der Geist, der eure Taten lohnt. 
Amen. 
  



 

 
 

 

Do04.12. 06.00 Uhr Frühschicht zum Advent in St. Elisabeth 
                 10.15 Uhr Im Rahmen der Offenen Kirche in St. Elisabeth findet anlässlich des  
                                     10-jährigen Bestehens eine Dankmesse mit Kaplan Lennartz. 
Do 11.12. 06.00 Uhr Frühschicht zum Advent in St. Elisabeth 
So 14.12. 10.30 Uhr Hl. Messe mit Firmung durch Weihbischof Borsch in St. Elisabeth 
                   17.00 Uhr Weihnachtskonzert der Pfarrbläser St. Stephan       
  in der Kirche St. Elisabeth  
Do 18.12. 06.00 Uhr Frühschicht zum Advent in St. Elisabeth 
So 21.12. 10.30 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung des Kirchenchores St. Elisabeth            
  mit seiner Chorleiterin Birgit Rutzki  
                                      Die Pfadfinder bringen das Friedenslicht. 
Di 30.12. 19.00 Uhr Abendgebet der Trierpilger in St. Elisabeth 
    
Do 01.01. 17.00 Uhr Hl. Messe in St. Elisabeth 
                   19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 
Di 06.01. 10.00 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger in St. Stephan 
  19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 
Do 08.01. 10.15 Uhr Wortgottesdienst um geistliche Berufungen im Rahmen der                   
  „offenen Kirche“ in St. Elisabeth 
Sa 10.01. 18.00 Uhr Hl. Messe in St. Elisabeth,                                                                        
  anschließend Neujahrsempfang im Pfarrheim St. Elisabeth                    
Di 27.01. 19.00 Uhr Abendgebet der Trierpilger in St. Elisabeth 

 

Do 05.02. 10.15 Uhr Wortgottesdienst um geistliche Berufungen im Rahmen der                 
  „offenen Kirche“ in St. Elisabeth              
So 22.02. 10.30 Uhr Hl. Messe mit Eröffnung der Trierwalfahrt in St. Elisabeth 
Di 24.02.  19.00 Uhr Abendgebet der Trierpilger in St. Elisabeth 

 

    

Besondere Termine Dezember 2025, Januar, Februar 2026 

 Gottesdienstordnung in Heilig Geist 
   

Samstag 16.30 Uhr Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 

Sonntag 09.00 Uhr Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 

  10.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Elisabeth 

  10.30 Uhr Hl. Messe der Gemeinde Heilig-Geist-Krefeld in St. Elisabeth 

  11.00 Uhr FamiliengoƩesdienst in St. Stephan 

  12.15 Uhr Hl.  Messe der kroaƟschen Gemeinde in St. Elisabeth 

  19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 

Dienstag 19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 

MiƩwoch 18.00 Uhr Beichte der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 

  18.30 Uhr Hl. Messe der polnischen Gemeinde in St. Elisabeth 

Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 

Freitag  19.00 Uhr Hl. Messe in St. Stephan 


